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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 10
Nr. IC ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Warm Ate 7/Zmsc/iew^e

AUFLÖSUNG
UNSERER PREISAUFGABE AUS NR. 4 DER

«ZÜRCHER JLLUSTRIERTEN»

Jeder
möchte gern Menschenkenner sein, das

haben wir an der Fülle der eingesandten Lö-
sungen deutlich gemerkt. Tausende versuchten

hinter das Geheimnis der gezeigten Gesichter zu
kommen. - Etwa ein Sechstel der Einsendungen
war falsch! Die meisten Irrtümer geschahen bei
den Bildern D. und G. Die politischen Demon-
strantinnen können sehr vergnügt aussehen, aber
die geschlagenen Sportlerinnen sehen mißver-
gnügt drein, das ist die Lehre, die uns unsere
politisch und sportlich bewegte Zeit geben kann.
Manche hielten den Herrn K. für den Ziehharmo-
nikaspieler, aber der Herr K. sieht doch fürs Zieh-
harmonikaspielen etwas zu angestrengt aus. "Wer
kein Menschenkenner war, verzweifle nicht. Man
kann alles lernen. Die «Zürcher Jllustrierte» wird
ihr bestes tun und den Lesern das Rätsel Mensch
immer wieder zeigen und beschreiben, daß immer
mehr von unsern Lesern zu Menschenkennern
werden.

Aus den richtigen Einsendungen hat das Los un-
ter notarieller Kontrolle die Gewinner folgender-
maßen bestimmt:

Wir gratulieren!

Verlag und Redaktion
der «Zürcher Jllustrierten»

§f gas

SseSHfl
Der «Teufeiswagen», mit dem der englische Rennfahrer Sir Malcolm Campbell unlängst eine Stundengeschwindig-

keit von 403 Kilometer erreichte, wird in Daytona Beach (Florida) ehrfürchtig bestaunt

1. Herbert Rehmund, Bremgarten (Aargau) Fr. 100.—
2. Frl. Anni Fischer, Leysin « 75.—
3. Albert Bachmann,. Fribourg « 50 —
4. Hans Amsler, Morcote « 25.—
5. Fritz Suter, Altstetten « 25.—
6. Frl. Elisabeth de Quervain, Zürich « 25.—
7. A. Sdhmon, Niederbüren « 20.—
8. E. Künzi, Kerzers « 20 —
9. Ernst Junghaeni, NeurAllschwil « 20.—

10. Frl. B. Maag, Schwamendingen
11. Frl. Marie Jäckle, Zürich
12. Josef Hutter, Wallenstadt

«

«

20.—
20.—
20.—

13. Marius Bürki, Zürich « 20.—
14. Frau E. Bachmann, Winterthur « 10.—
15. R. Lutz-Vetsch, St. Gallen « 10.-
16. Frl. Bethly Madöri, Aigle « 10.-
17. V. Frank, Roggliswil « 10.—
18. Frau B. Senn, Basel « 10.—
19. Frl. M. Joehl, Biel « 10.-
20. Frau M. Fischer, Wildegg « 10.—
21. Herr Bodmer, Zollikerberg « 10.-
22. Frl. Netty Rao, Langendorf « 10 —
23. L. Rauber, Zürich « 10 —
24. Mario Severgnini, Bülach « 10.—
25. Fritz Merk, Tann-Rüti « 10.—
26. Alois Zimmermann, Vitznau « 10 —
27. Frau Mily Stoll, Ölten « 10 —
28. Frau B. Wyler, Six-Fours, la Plage « 10.—
29. Jean Stucki, Weinfelden « 10.—

Total Fr. 600.-

Q TW* Junger Mann verfolgt einen
^ Tri- Fußballmatch

L Ein weibliches Wesen weiß nicht, welchen "Z _ A Damenfriseur an der 4 _ G Aus Todesgefahr geretteter Ozeanflieger

von vielen vorgelegten Hüten es kaufen soll Arbeit während eines ^ wird von Frau und Kind empfangen
internationalen Wettbewerbs in
Dauerwellen

^ Kaufmännischer Lehrer beim
Examinieren

Sie ist bei einem
' Sportfest im 800-
Meterlauf geschlagen worden

10 B Fräulein bei der Kartenlegerin f f _ TP Tanzpartnerin f O — XX Junger Mann spielt Ziehharmonika / J '

* * -*• am Schlüsse ei-

nes 500stündigen Dauertanz-
Wettkampfs

t

r

Der amerikanische
Torwart Cosley
der auf der Dolder- Eisbahn
in Zürich beim Eishockey-
Länderspiel Amerika-Schweiz
durch die überlegene Ruhe
auffiel, mit der er auch die
bestgezielten Schüsse unserer
National-Mannschaft abwehr-
te. Das Spiel der Amerikaner
war grob. Ergebnis 3:0 für
Amerika Aufnahme Meczig

1 K Bauernknecht beim Heuen

I Junges Mädchen beim
Turnen. Sie macht die
Kerze

6 T\ Politische Demonstrantin wird verhaftet
und abgeführt

Die Englandreise des
schweizerischen Fußballmeisters
F. C. Grasshoppers Zürich
Der F C. Grasshoppers absolvierte am letzten
Samstag das zweite Spiel seiner Englandreise
gegen die Corinthians in London und unter-
lag ehrenvoll 3:1, nachdem die Schweizer
im ersten Match die Casuals .4:0 schlugen.
Unser Bild zeigt den Halblinken der Schweif
zer Grasshoppers, Abegglen, im Kampf mit
dem Torwart der Corinthians

Aufnahme «Photopreß»
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